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Der große Festumzug am 10. August ist einer der Höhepunkte des Walken-
rieder Schützenfestes. FOTO: THORSTEN BERTHOLD / HK

das Vorhaben, das aus dem ersten
DKKD im gesamten Fachwerkfünf-
eck im Jahr 2017 entstanden ist.
Bürgermeister Klaus Becker lobte

die hohe Qualität des DKKD 2019,
das in diesem Jahr nur in Osterode
stattfindet: „Eswird unsere Stadt auf
ein anderes kulturelles Niveau
heben“, stellte er mit Blick auf zahl-
reich teilnehmende Künstler aus
dem In- und Ausland fest.
Krätzschmar ging kurz auf das

Programm ein, das bei den darstel-
lenden Künsten viele qualitätvolle
Angebote für JungundAltbereithält.
Bewusst wurde diesmal das Interes-
se junger Menschen berücksichtigt.
80BildendeKünstler ausvielenLän-
dern werden zudem in insgesamt 30
historischen Gebäuden ausstellen,

der Straßenraum wird sich in der
Zeit mit vielen kleinen Aktivitäten
lokaler und regionaler Akteure bele-
ben.
Sparkassenchef Thomas Toebe,

Frank Uhlenhaut für die Harz Ener-
gie und Harald Sachse vom interna-
tional agierenden Unternehmen
KAMAX begründeten das Engage-
ment ihrer Häuser unter anderem
mit einer Stärkung des Standortes
Osterode. Die Hoffnungen auf eine
größere Inwertsetzung der histori-
schen Immobilien durchdasDKKD,
die Toebe äußerte, beginnt sich be-
reits zu erfüllen, wie Kristina
Schimpf vom Organisationsteam
mitteilte. Nach dem letzten Festival
werden mehrere einst leerstehende
Fachwerkhäuser wieder genutzt, an-

Von Thorsten Berthold

Walkenried. Der Reigen der Schüt-
zenfeste im Südharz ist noch nicht
zu Ende. An diesem Wochenende,
vom 9. bis 11. August, laden die Mit-
glieder der Gesellschaften sowohl
aus Walkenried als auch aus Ler-
bachEinwohnerundGäste gleicher-
maßen ein, mit ihnen die beliebten
Volksfeste zu feiern.
UnterdemMotto„RuntervomSo-

fa, rauf auf den Berg“ will man in
Walkenried wieder drei Tage ver-
bringen, bei denen die Traditionen
und der Schießsport zelebriert wer-
den – aber ebenso auch die Gesellig-
keit undderSpaßamFeiernnicht zu
kurz kommen sollen. Nachdem um
18 Uhr am 9. August die Fahrge-
schäfte und Buden auf dem Kupfer-

Schützenfest-Saison nähert sich dem Ende
Am Wochenende werden auch in Walkenried und Lerbach die beliebten Volksfeste gefeiert.

berg öffnen, wird es am späten
Abend feierlich:Um20.30Uhr näm-
lich zieht der traditionelle Fackel-
umzug durch den Klosterort, um 21
Uhr folgt auf dem Platz die offizielle
Eröffnung. Weitere Höhepunkte
sind der große Umzug durch den
Klosterort am 10. August ab 15 Uhr
sowie die Proklamation derMajestä-
ten am 11. August ab 11.30 Uhr.
Aber auch in Lerbach feiern die

Mitglieder der Schützengesellschaft
ihr Volksfest. Nach dem Gewerbe-
schießen geht es amFreitagmit dem
Schießen der örtlichen Vereine und
Verbändeweiter, ehe am Samstag ab
16 Uhr das Freischießen abgehalten
wird. Gemütlich wird es dann noch
einmal am 11. August, wenn ab 11
Uhr das beliebte Schützenfrühstück
abgehalten wird. Seite 11

Kunst küsst Fachwerk: Ein
Festival prägt das Stadtbild
Veranstalter des Fachwerkfestivals stellen Planungen vor. Start ist am 17. August.
Von Michael Paetzold

Osterode. Viele dankende Worte der
Sponsoren und der Verwaltung gin-
gen gestern an das Team rund um
Lutz Krätzschmar, Vorsitzender von
Fachwerk-Kultur Osterode und Mit-
organisator des DenkmalKunst-
KunstDenkmal-Festivals (DKKD),
das am 17. August eröffnet wird und
bis zum24.AugustKunst undKultur
im Fachwerk der Altstadt bietet. In-
nerhalbder letztenMonatewurde es
ausschließlich von Ehrenamtlichen
organisiert und wartet nun mit
einemprall gefülltenVeranstaltungs-
programm in einemUmfang auf,mit
dem die Veranstalter selbst nicht ge-
rechnet hatten. Im Ratssaal präsen-
tierten die Verantwortlichen gestern

dere wurden saniert. „Wir sind auf
dem richtigen Weg“, so der Verwal-
tungschef, dieMenschenwürden er-
kennen, welchen Schatz siemit dem
Fachwerk haben.
Das Interesse am Fachwerkfesti-

val ist groß, alle Dauerkarten sind
verkauft. Jetzt sind Karten zu den
einzelnen Veranstaltungen vor Ort
zu erwerben, rund 40 Events allein
an den Abenden. Für Klaus Becker
steht das DKKD mit seinen vielen
internationalen Teilnehmern in be-
sondererWeise für die Sösestadt, für
eine bunte und offene Gesellschaft.
„Darauf bin ich stolz“, sagte er. Die
Eröffnung des Fachwerkfestivals fin-
det am Samstag, 17. August, von
14.30 bis 15.30 Uhr auf demMartin-
Luther-Platz statt.

Radfahrer und
Bauarbeiter bei
Unfall verletzt
Beteiligte stießen in
Einbeck zusammen.
Einbeck. Zwei Verletzte und ein eher
geringer Sachschaden sind die Fol-
gen eines Verkehrsunfalls, der sich
am Dienstagmorgen in Einbeck er-
eignete. Wie die Polizeiinspektion
Northeim in einer Pressemitteilung
meldet, befuhr ein 48-jähriger Fahr-
radfahrer gegen 6.45 Uhr die Otto-
Hahn-Straße bergab. Dabei näherte
er sich einer Gruppe von Bauarbei-
tern, die von links kommend die
Fahrbahn kreuzen wollten. Ein 61-
jähriger Bauarbeiter aus der Gruppe
bemerkte den Radfahrer nicht und
betrat die Fahrbahn, so dass es zum
Zusammenstoß zwischen dem Bau-
arbeiter und dem Fahrradfahrer
kam.
Durch die Kollision wurden beide

Unfallbeteiligten verletzt. An dem
Fahrrad entstand ein Sachschaden
in Höhe von etwa 350 Euro, schätzt
die Polizei. pol

AUCH DAS NOCH

Das war wohl nichts...

In Südspanien hat ein Mann einen
alten Kühlschrank über eine Klippe
einen Abhang hinuntergeworfen.
Ein von einem Freund gedrehter
Clip davon wurdeMedien zufolge
in sozialen Netzwerken von der
Polizei entdeckt. Die machte beide
ausfindig und führte sie ihrerseits
vor: Sie mussten das schwere Gerät
unter den Augen der Guardia Civil
wieder hinaufschleppen und sich
dabei filmen lassen. DerWerfer, der
in einemGeschäft für Haushaltsge-
räte gearbeitet hatte, verlor seinen
Job. Zudem droht ihm eine Geld-
strafe von bis zu 45.000 Euro.

In Südharz-Galerie:
Diebe greifen Zeugen
mit Reizgas an
Nordhausen. Zwei Menschen sind
amDienstag in der Südharz-Galerie
inNordhausen laut Polizei mit Reiz-
gas besprüht und hierdurch verletzt
worden. Zuvor hielten sich zwei bis-
lang unbekannte Männer in einer
Drogerie des Einkaufszentrums auf.
Während einer der beiden Männer
gegen 11.45 Uhr mehrere Schach-
teln Zigaretten an sich nahm, laut
Polizei offenbar in derAbsicht, diese
zu stehlen, verdeckte der zweite
Mann einer Kassiererin die Sicht.
Eine Kundin bemerkte das Vorha-
ben der zweiMänner und sprach sie
darauf an.
In der weiteren Folge verlagerte

sichdasGeschehen indenAußenbe-
reich, wo laut Polizei ein weiterer
Zeuge hinzukam.
Als die Zeugen die Herausgabe

der gestohlenen Zigaretten verlang-
ten, besprühte einer der Männer die
Zeugen mit Reizgas. Anschließend
ergriffen sie die Flucht. Einer der Tä-
ter trug einen schwarzen Trainings-
anzug und dunkle Schuhe. Er war
hagerundetwa1,85Meter groß.Der
Zweite trug ein rosa- oder pinkfarbe-
nes T-Shirt und war schlank. Beide
waren etwa 25 Jahre alt.

Zeugen werden gebeten, sich bei der
Polizei in Nordhausen unter Telefon
03631/960 zu melden.
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Das Harzer Rote
Höhenvieh ist zurück
auf der Brockenkuppe
Erstmals seit Jahrzehnten grast wieder das Harzer Rote
Höhenvieh auf der Brockenkuppe. Die sechs Kühe der
vom Aussterben bedrohten alten Hausrinderrasse sol-
len das Gras kurzhalten und den Boden vorbereiten,
damit sich dort die auf der Roten Liste stehende Bro-
ckenanemone und weitere seltene Pflanzen wieder an-
siedeln können. Die Tiere mit der auffallenden Rotfär-
bung waren in alten Zeiten im Harz als Dreinutzungs-
rind beliebt. Seite 2
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Radfahrer bei Unfall
schwer verletzt
Bad Harzburg. Schwer verletzt wurde
ein Fahrradfahrer bei einem Ver-
kehrsunfall am Dienstag in Bad
Harzburg. Laut Polizei befuhr ein
49-Jähriger mit einem Pkw die Bun-
desstraße 4 in Richtung Torfhaus.
Auf Höhe einer Tankstelle wollte er
auf den Parkplatz fahren und bog
nach links ab. Dabei übersah er den
entgegenkommenden Fahrradfah-
rer. Es kam zum Zusammenstoß.
Der Radfahrer wurde schwer ver-
letzt und ins Krankenhaus gebracht.
Der entstandene Sachschaden wird
auf etwa 9.000 Euro geschätzt. pol
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